
Kreisstadt Bergheim - Niederschrift 
Gremium 

A.f. Bildung, Sport und 
Kultur 

 Sitzungsdatum 
16.11.2022 

öffentliche 
Sitzung 

TOP 
14.1.3 

 

Schriftliche Anfrage des Herrn Alexander Roentgen v. 06.11.2022 zur Asbestbe-
lastung von Schulen und Sporthallen der Stadt Bergheim 

 
Beratungsverlauf: 
 
Herr Roentgen, Fraktion MDW! – DIE LINKE erläutert seine schriftliche Anfrage und stellt diese 
in abgeänderter Form vor. Herr Roentgen möchte wissen, in welchen Gebäudeteilen welcher Berg-
heimer Schulen und Sporthallen asbesthaltiges Material festgestellt wurde und ob dort weiterhin 
Asbest vorhanden ist. Weiter wird eine Liste der betroffenen Schulen und Gebäudeteilen erbeten. 
 
Die Verwaltung antwortet zur Niederschrift: 
 
In allen Gebäuden, so auch in den städtischen Schulen und Sporthallen der Stadt Bergheim, welche 
Bauteile aufweisen, die vor 1996 errichtet wurden, können asbesthaltige Putze und Spachtelmassen 
verbaut worden sein. Ein generelles Herstellung- und Verwendungsverbot für Asbest existiert erst 
seit 1993. Da jedoch die Möglichkeit besteht, dass noch Restbestände nach 1993 verwandt worden 
sein könnten, geht die Stadt Bergheim diesbezüglich äußerst sensibel und verantwortungsvoll mit 
diesem Thema um.  
Generell wird bei Baumaßnahmen anlassbezogen beprobt oder z.B. das BT 30-Verfahren ange-
wandt.  
Beiliegend die Liste der Bergheimer Schulen und Sporthallen mit den entsprechenden Baujahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verantwortlich 
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Auszüge zur Kenntnis an: 
 
 
 

 
 

 


